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K Laut IUCN (International Union for
Conservation of Nature and Natural
Resources, Weltnaturschutzorgani-
sation) gibt es in Baden-Württem-
berg 78 Säugetierarten, 223 Vogel-
arten und 2200 Farn- und Samen-
pflanzenarten.

K In Deutschland gibt es auf einer
Fläche von rund 360 000 Quadratki-
lometern 41 Baumarten und 3250
Blütenpflanzen.

Daten zum Naturschutz

i KINO

und 22.30 Uhr „Sex in the City“; 14.15, 17,
20 und 23 Uhr „Prince of Persia - Der Sand
der Zeit“; 17.45, 20.20 und 23 Uhr „Splice -
Das Genexperiment“; 16.30, 19.45 und 23
Uhr „Vergbung“; 16.40 und 19.45 Uhr „Ro-
bin Hood“; 20.30 und 23 Uhr „A Nightma-
re on Elm Street“; 20 Uhr „Plan für die Lie-
be“; 20 Uhr „A serious Man“; 14.30 und
17.15 Uhr „Mit Dir an meiner Seite“; 14.15
Uhr „Zahnfee auf Bewährung“; 15 Uhr 3D:
„Drachenzähmen leicht gemacht“; 14.15
Uhr „Tiger Team - Der Berg der 1000 Dra-
chen“; 17.20 Uhr „Das Leuchten der Stille“;
17.30 Uhr 3D „Alice im Wunderland“; 15.15
Uhr „Planet 51“; 23 „The Crazies - Fürchte
deinen Nächsten“; 12 Uhr „In meinem
Himmel“.

Weinheim
Modernes Theater: Bis 30. Juni geschlos-
sen.

Hemsbach
Brennessel: 19 Uhr „Vertraute Fremde“;
18.45 Uhr „Die Fremde“; 21 Uhr „Sin Nom-
bre“; 21 Uhr „Fredericos Kirschen“.

Leutershausen
Olympia-Kino: 20.15 Uhr „Die Friseuse“.

Viernheim
Kinopolis: 14.45, 17.15 und 19.45 Uhr 3D
„Street Dance“; 15.30, 16.45, 19.30, 20.30

Kinder balancieren beim TV-Sommerfest auf dem Slackline

HEMSBACH. Der TV Hemsbach (TVH) hatte
Glück: das Sommerfest machte seinem Namen
alle Ehre und fand bei hochsommerlichen
Temperaturen statt. Zum zweiten Mal begrüßte
der Turnverein seine Gäste auf dem heimi-
schen Sportgelände hinter der TV-Halle. Ein
bunt gemischtes Publikum und gute Stimmung
versammelten sich unter den neuerdings zwei
Zelten, die einen zusätzlichen Sonnenschutz
boten. Insgesamt sei das Fest an beiden Tagen
gut besucht gewesen, freute sich Vorsitzender

Andreas Bonk. Einen Wehmutstropfen musste
Bonk jedoch vergießen: die geplanten Spiele für
die Kinder entfielen am Sonntag, da nicht ge-
nügend Kinder anwesend waren. Dennoch gab
es eine Attraktion zum Ausprobieren: die Firma
abenteuer natur aus Weinheim stellte auf dem
Festgelände die Trendsportart Slackline vor.
Hierbei handelt es sich um elastische Spann-
bänder, auf denen balanciert wird. Sowohl
Gleichgewicht als auch Konzentration werden
damit trainiert. Die Slackline werde auch bei

Leistungssportlern als Zusatztraining für Kon-
zentration angewandt und trainiere sämtliche
Muskelgruppen, erklärte Firmenvertreter Jo-
chen Schäfer. Begeistert probierten einige Kin-
der die Slacklines aus. Ebenso gab es noch Ba-
lancierbretter, die ebenfalls sehr gut angenom-
men wurden. Vorsitzender Bonk lobte die vie-
len Helfer, die beim Aufbau und Ausrichten des
Festes halfen. Auch einige junge Erwachsene
seien unter den helfenden Händen zu finden.

MAKO/BILD: GUTSCHALK

GORXHEIMERTAL

Feuerwehrsenioren. 19 Uhr Treffen im Ge-
rätehaus.

BIRKENAU

Gemeinde. 19 Uhr Sitzung der Ortsbeiräte
im Sitzungssal des Rathauses.

Rest-/Biomüll (4-Radbehälter). Abfuhr am
Dienstag, 8. Juni.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde. 15
bis 17 Uhr Kleiderkammer „Klamotte“.

FU Stammtisch. 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Hermannshof“.

Evangelische Sozialstation. 19 bis 21 Uhr
Seminar zum Thema Demenz. Ahornstraße
16, Telefon 8439922.

LAUDENBACH

Rest-/Biomüll (4-Radbehälter). Abfuhr am
Dienstag, 8. Juni.

HIRSCHBERG

Rest-/Biomüll (4-Radbehälter). Abfuhr am
Dienstag, 8. Juni.

LEUTERSHAUSEN

Sportabzeichen. Ab 18 Uhr im Sportzen-
trum.

Kegelclub „Knapp vorbei“, Jahrgang
1933/34. 17 Uhr Treffen in „Seppl’s Herber-
ge“.

Café Krempel, Schlehdornweg 53a. 10 bis
18 Uhr geöffnet.

LÜTZELSACHSEN

FFW, Alterskameraden. 19 Uhr Monatstref-
fen in der Feuerwache Süd.

HOHENSACHSEN

FFW, Alterskameraden. 19 Uhr Treffen im
Gasthaus „Zur Turnhalle“.

OBERFLOCKENBACH

HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach.
20 Uhr Hauptversammlung im Hans-Hoh-
mann-Haus (Waldstadion).

HEMSBACH

WEINHEIM

Grüne Jugend. 18 Uhr Treffen im Grünen
Büro, Hauptstraße 23. Infos: www.gal-wein-
heim.de.

Briefmarken- und Telefonkartenfreunde.
20 Uhr Tauschabend im Rolf-Engelbrecht-
Haus.

AA-Selbsthilfegruppe/Al Anon. 20 Uhr
Treffen für Betroffene und Angehörige im
Höhnerweg 1.

NA (Narcotics Anonymus) Selbsthilfe-
gruppe für Drogenabhängige. 18.30 bis
19.30 Uhr Treffen im Höhnerweg 1, Suchtbe-
ratung Weinheim.

Schach für Jedermann. Von 14 bis 18 Uhr in
den Räumen des Stadtseniorenrates im Bür-
gerpark.

TSG, Basketballabteilung. 20 Uhr Haupt-
versammlung im Hector-Sport-Centrum.

HSG TSG Weinheim/Oberflockenbach. 20
Uhr Hauptversammlung im Hans-Hoh-
mann-Haus (Waldstadion).

WAS-WANN-WO

BEILAGENHINWEIS

Der heutigen Ausgabe (außer Post-
stücken) liegt ein Prospekt der
Firma
SPILGER SCHUHE + SPORT, Rim-
bach, Staatsstraße 1a, bei.

HEMSBACH. Gerhard Krafft, Berliner
Straße 32, vollendet heute sein 76.
Lebensjahr.
LAUDENBACH. Norbert Knappmeier,
Bachstraße 62, wird heute 77 Jahre
alt. Theresia Strifler, Herdichsgar-
tenstraße 4, blickt heute auf 77
Lebensjahre zurück. Brigitta
Bacher, Heinestraße 11, kann heute
auf 71 Lebensjahre zurückblicken.
Dieter Wesemeyer, Eleker Straße 7,
wird heute 70 Jahre alt.

WIR GRATULIEREN

HEMSBAEH. Am Mittwoch, 9. Juni
von 15 bis 17 Uhr trifft sich die Par-
kinson-Regionalgruppe im Pater-
Delp-Gemeindehaus, Gottlieb-
Daimler-Straße 2. Dabei gibt es ei-
nen Vortrag über neue Angebote der
Sozialstation. Hier haben Interes-
sierte Gelegenheit, mit anderen Be-
troffenen Erfahrungen auszutau-
schen oder Fragen zu stellen. Zu-
dem erfharen sie etwas über Pflege-
mittel, häusliche Krankenpflege
oder Krankenhäuser. Erkrankte mit
ihren Angehörigen sind eingeladen,
die Gruppe kennenzulernen.

Die Treffen finden regelmäßig
statt. Es gibt immer ein interessan-
tes Programm mit Vorträgen oder
Veranstaltungen. dP

Parkinson-Gruppe

Neues zur
Sozialstation

HEMSBACH/RHEIN-NECKAR. Defekte
Elektrokleingeräte bis zu einer Grö-
ße von einer Kaffeemaschine kön-
nen im Rhein-Neckar-Kreis bei ver-
schiedenen Elektrohändlern abge-
geben werden.

Elektro Jöst hilft aus
Die Geräte werden gesammelt und
dann an die AVR Abfallverwertungs-
gesellschaft des Rhein-Neckar-Krei-
ses mbH zur ordnungsgemäßen
Entsorgung übergeben.

In Hemsbach können alte Elek-
trokleingeräte bei Elektro Jöst in der
Friedrichstraße 8 abgegeben wer-
den. In letzter Zeit werden aber im-
mer wieder Haushaltsgroßgeräte
wie Waschmaschinen, Stereoanla-
gen oder Fernseher bei dem Händ-
ler abgegeben beziehungsweise ein-
fach vor die Tür gestellt. Dies teilt
die AVR jetzt mit.

Im Interesse der Hemsbacher
Firma Jöst weist die Abfallverwer-
tungsgeselslchaft daraufhin, dass
nur Elektrokleingeräte während der
Ladenöffnungszeiten abgegeben
werden können.

Es wäre schade, wenn dieser Ser-
vice der ortsnahen Abgabe von Elek-
trokleingeräten wieder eingestellt
werden müsste, weil einige wenige
Mitbürger sich nicht an die Vorga-
ben halten, heißt es in einer Presse-
erklärung der AVR.

AVR sammelt Großgeräte
Haushaltsgroßgeräte können über
eine Anforderungskarte aus dem
AVR Serviceheft, telefonisch rund
um die Uhr unter der Telefonnum-
mer 07261/931-310, per E-Mail un-
ter auftragsannahme@avr-rnk.de
oder über das Internet unter
www.avr-rnk.de zur Abholung an
gemeldet werden.

Diese Großgeräte werden dann
direkt am jeweiligen Grundstück
abgeholt. Ein mühsamer Transport
der schweren Geräte hin zu einem
Elektrohändler entfällt somit für die
Bürger.

Abfall

Elektrokleingeräte
entsorgen

KURZ NOTIERT

CDU-Fraktionssitzung
LAUDENBACH. Die CDU-Gemeinde-
ratsfraktion lädt ihre Mitglieder am
heutigen Montag, 7. Juni, um 19 Uhr
ins Nebenzimmer des Gasthauses
„Zur Rose“ zur nächsten Fraktions-
sitzung ein. Die Gemeinderatsfrak-
tion steht den Bürgern ab 19 Uhr für
Auskünfte, Fragen und Anregungen
zur Verfügung.

Ü60 des TV trifft sich
HEMSBACH. Die Ü60 des TV Hems-
bach trifft sich am Mittwoch, 9. Juni,
um 16 Uhr in der TV Gaststätte.

Morgen Peruabend
HEMSBACH. Der Peruabend mit
Fotopräsentation und der Bericht
der Freunde aus Santo Tomás findet
am morgigen Dienstag, 8. Juni, nicht
im Pfadfinderheim, sondern im
Pater-Delp-Gemeindehaus, Gott-
lieb-Daimler-Str. 2 um 20 Uhr in
Hemsbach statt.

Kindergartenfest
LAUDENBACH. Der evangelische Kin-
dergarten „Miteinander“ feiert am
17. Juli sein Sommerfest. Das Fest
beginnt um 14.30 Uhr und geht bis
17.30 Uhr.

BUND-Jugendgruppe
HEMSBACH/LAUDENBACH. Seit 21. Mai
hat der BUND Hemsbach/Lauden-
bach eine BUND-Jugendgruppe.
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, 18. Juni, an der BUND Scheuer
in Laudenbach statt. Auf dem Pro-
gramm stehen Begehungen in der
Umgebung. Wer zwischen 11 und 16
Jahre alt ist und Interesse an Natur-
und Umweltschutz hat, ist eingela-
den. Festes Schuhwerk und lange
Hosen sollten getragen werden. Wer
ein Fernglas hat, kann es zur Vogel-
beobachtung mitbringen. Rückfra-
gen sind an Monika Werner, Tel.
06201/71306, oder an Martina Wirl,
Tel. 06252-68520, zu richten.

Offenes Volksliedersingen
HEMSBACH. Die Organisatoren des
offenen Volks- und Wanderlieder-
singens haben mit der großen Reso-
nanz nicht gerechnet. Richard
Rauch und Rainer Roth, der Vir-
tuose am Akkordeon, haben wieder
beliebte Melodien zum nächsten
Treffen am Mittwoch, 9. Juni, um 18
Uhr in der Gaststätte „Schäfer-
hunde-Vereinsheim“ zusammen
gestellt. Rückfragen bitte unter Tel.
44367. HoJa

Naturschutz: Diplom-Biologe Siegfried Demuth spricht im Pater-Delp-Gemeindehaus über Biodiversität / Auftakt zum 12. GEO-Tag Artenvielfalt

Weltweit sind viele Arten gefährdet
der Arten Gründe für die Artenerhal-
tung, schloss Demuth seinen Vor-
trag.

Die Naturschutzveranstaltung
wurde getragen von der BUND-
Ortsgruppe Hemsbach/Lauden-
bach und dem katholischen Bil-
dungswerk. mako

phibien an erster Stelle, erklärte De-
muth. Doch was sind die Ursachen
für das Artensterben? Der Referent
nannte hier unter anderem die Zer-
störung der Lebensräume, direkte
Verfolgung der Arten sowie intensi-
ve Land- und Forstwirtschaft.

Folgen des Artensterbens seien
unter anderem der unwiederbring-
liche genetische Verlust, die Verän-
derung der Ökosysteme und die
Verarmung der Welt, stellte Demuth
dar.

Wie kann nun die Biodiversität
geschützt werden? In Europa ge-
schehe dies unter anderem durch
die NATURA 2000-Gebiete, die in
unserer Region zum Beispiel die
Bergstraße und den Odenwald ein-
schließen, so Demuth.

Neben dem Nutzen für Mensch
und Ökosystem seien auch der äs-
thetische Wert und der Eigenwert

zahl sei zwischen 3 und 100 Millio-
nen anzusiedeln, meinte Demuth.
Auch gäbe es in Deutschland ende-
mische Arten, die es zu schützen
gelte, klärte der Biologe auf.

Unter Endemiten verstehe man
Arten, die nur ein sehr kleines Ver-
breitungsgebiet haben, wie zum
Beispiel 46 Prozent der Brutvögel-
Arten der Galápagos-Inseln.

In Mitteleuropa sei die endemi-
sche Art die Gewöhnliche Küchen-
schelle, für Baden-Württemberg die
Mayers Sommerwurz, so Demuth
weiter. Weltweit gefährdet seien
etwa 38 Prozent der rund 45 000 un-
tersuchten Tier- und Pflanzenarten,
gibt die Rote Liste der IUCN von
2008 an.

Folgen des Artensterbens
Auf dieser Liste stünden in Baden-
Württemberg die Reptilien und Am-

lionen Arten bekannt und beschrie-
ben. Die geschätzte Gesamtarten-

HEMSBACH/LAUDENBACH. Was ver-
steht man unter Biodiversität und
endemischen Arten? Wie sieht es
mit den Ursachen und Folgen des
Artensterbens aus? Auf diese und
weitere Fragen gab Diplom-Biologe
Siegfried Demuth vom Institut für
Botanik und Landschaftskunde
Karlsruhe Antworten in seinem Vor-
trag „Vom Wert der Vielfalt“, der auf
den 12. GEO-Tag der Artenvielfalt
einstimmen sollte.

Im Hemsbacher Pater-Delp-Ge-
meindehaus referierte der Biologe
sehr ausführlich über das Thema Ar-
tenvielfalt. Die biologische Vielfalt,
auch Biodiversität genannt, meint
unter anderem sowohl die Vielfalt
der Arten als auch der Lebensräume
und Landschaften.

Weltweit sind laut den Zahlen der
IUCN von 2008, der Weltnatur-
schutzorganisation, rund 1,75 Mil-

Biologe Siegfried Demuth warb für mehr Ar-

tenschutz. BILD: GUTSCHALK


